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Logo für das Museum Obere Saline in Bad 
Kissingen gesucht    
 
FH-Studierende entwickeln Markenzeichen für Kulturan-
gebot der Stadt  
 

 
Die Studierenden unter Leitung der Lehrbeauftragten Diplom-Designerin 
(FH) Christine Böld präsentieren ihre Entwürfe für ein Logo der Oberen Sa-
line in Bad Kissingen. (Foto Böld) 
                                       
Um sich hervorzuheben und einen Wiedererkennungswert zu 
schaffen, nutzen Unternehmen wie Institutionen die Möglich-
keiten des Corporate Design – der Unternehmensoptik: Durch 
Schaffung eines markanten Logos, einer charakteristischen 
Farbwahl, eines unverwechselbaren Schriftzuges finden sich 
auf Kommunikationsmitteln die gewählten Motive – wie zu-
künftig auch im Museum Obere Saline in Bad Kissingen.  
 
Stadtarchivar Peter Weidisch und die Museumsmitarbeiterin 
Helena Scharf luden Fachhochschulstudierende der Fakultät 
Soziale Arbeit (Schwerpunkt Bewegung, musische Bildung 
und kreatives Gestalten) nach Bad Kissingen ein, um sich vor 
Ort ein Bild zu machen von der Stadt, der Umgebung sowie 
vom Bismarck-Museum, das in den Räumen der Oberen Sali-
ne untergebracht ist. Das Museum möchte nicht nur mit einem 
individuellen Logo an die Öffentlichkeit gehen, sondern auch 
mit einem neuen Konzept überzeugen: Erweiterung des Mu-



seums um die Bereiche Salz- und Salzgewinnung, die Bad- 
und Kulturgeschichte der Stadt sowie ein Museum der Kind-
heit. 
 
Die Studierenden unter Leitung der Lehrbeauftragten Diplom-
Designerin (FH) Christine Böld vom design-studio DOPPEL-
SEITE in Würzburg erstellten mit viel Engagement und Zeit-
einsatz in Teams verschiedene Vorschläge für Logos. Wenn 
auch noch nicht feststeht, für welchen Entwurf sich die Stadt 
entscheiden wird, so haben die Studierenden Erfahrungen 
sammeln können durch eine Projektarbeit, die ganz praktisch 
und vom Beginn der Ortsbegehung über die Befragung der 
örtlichen Ansprechpartner, die ersten Entwürfe bis hin zur Prä-
sentation und Argumentation des jeweiligen Endproduktes Lo-
go reichte.   
 

 
Das Team der FH-Studierenden mit den Vertretern der Stadt.  
(Foto Böld) 
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